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See the notice on TED website

317859-2026 - Competition
Germany – Software package and information systems – Rahmenvereinbarung über die 
Beschaffung von Microsoft-Lizenzen durch einen Licensing Solution Partner (LSP)/ Enterprise 
Software Advisor (ESA)
OJ S 89/2026 08/05/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Email: ausschreibung@kliniken-koeln.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvereinbarung über die Beschaffung von Microsoft-Lizenzen durch einen 
Licensing Solution Partner (LSP)/ Enterprise Software Advisor (ESA)
Description: Die Kliniken der Stadt Köln gGmbH (nachfolgend AG genannt) beabsichtigt im 
Rahmen des vorliegenden Vergabeverfahrens den Abschluss einer Rahmenvereinbarung zur 
Beschaffung der in der Leistungsbeschreibung und den weiteren Vergabeunterlagen 
beschriebenen Software-Lizenzen des Herstellers Microsoft mit und ohne Software Assurance 
(SA) sowie im Bedarfsfall Dienstleistungen, die im Zusammenhang mit dem Erwerb und der 
Verwaltung dieser Lizenzen stehen auf Grundlage des zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des Innern (BMI), und der Microsoft 
Ireland Operations Limited abgeschlossenen aktuell gültigen „Microsoft Business and Service 
Agreement“ Nr. U5223585, (sog. „MBSA“) sowie des „Konzernvertrag“ (sog. „Enterprise 
Agreement“, mit den Vertragsnummern Nr. 4785551 für Plattform und Nr. 5249528 für 
Komponenten – Enterprise Agreement und MBSA zusammen „Konditionenverträge“). Dem 
Auftraggeber liegt eine Beitrittsberechtigung zu den Konditionenverträgen des BMI vor. Der 
geschätzte Wert der Leistungen, der während der Laufzeit dieser Rahmenvereinbarung pro 
Jahr abgerufen werden kann beträgt 1,6 Mill. € netto p.a. Der Höchstwert der Leistungen, der 
während der Vertragslaufzeit von vier Jahren (drei Jahre Anfangslaufzeit zuzüglich der 
Einbeziehung der Ausübung des Verlängerungsrechts um ein Jahr mit Zuschlagserteilung) 
unter dieser Rahmenvereinbarung abgerufen werden kann, beträgt 7,4 Mill. € netto. Es 
handelt sich bei den vorstehenden Werten nicht um Mindestabnahmemengen oder -werte. Die 
sich aus den Konditionenverträgen ergebenden Mindestbestellmengen ausgenommen, wird 
eine bestimmte Leistungsmenge von der AG nicht garantiert. Die Vorgabe von Produkten der 
Microsoft Corporation hinsichtlich der benötigten Lizenzen ist in Einklang mit § 31 Abs. 6 VgV 
sachlich gerechtfertigt. Insoweit ist es zulässig, im Interesse der Systemsicherheit und 
Funktion jedwedes Risikopotenzial, das die Verbindung verschiedener und komplexer IT-
Systemkomponenten mit sich bringen, auszuschließen und den zuverlässigsten Weg der „Ein-
Hersteller-Strategie“ zu wählen. Die Software-Landschaft der AG basiert auf 
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Softwareprodukten der Microsoft Corporation. Dementsprechend ist es sachlich gerechtfertigt 
hinsichtlich der Beschaffung der benötigten Lizenzen Produkte der Microsoft Corporation 
vorzugeben.
Procedure identifier: 34798f19-157e-4e16-a691-6e8d72d9d297
Internal identifier: Ia2/06/26
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: yes
Justification for the accelerated procedure: Die Kliniken der Stadt Köln gGmbH schreibt die 
Lieferleistung europaweit im Rahmen eines beschleunigten offenen Verfahrens gem. § 15 
Abs. 3 VgV aus. Unter Berücksichtigung der durch die kurzfristig erforderliche Bereitstellung 
der Lizenzen begründeten zeitlichen Erfordernisse, sind die vorbenannten Leistungen nicht 
unter Einhaltung der Frist des § 15 Abs. 4 VgV zu beschaffen, sondern gem. § 15 Abs. 3 VgV 
dringlich. Daher wird die Angebotsfrist auf angemessene 15 Tage festgelegt.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48000000 Software package and information systems
Additional classification (cpv): 48218000 License management software package

2.1.2.  Place of performance
Town: Köln
Postcode: 51067
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Rahmenvereinbarung über die Beschaffung von Microsoft-Lizenzen durch einen 
Licensing Solution Partner (LSP)/ Enterprise Software Advisor (ESA)
Description: Die Kliniken der Stadt Köln gGmbH (nachfolgend AG genannt) beabsichtigt im 
Rahmen des vorliegenden Vergabeverfahrens den Abschluss einer Rahmenvereinbarung zur 
Beschaffung der in der Leistungsbeschreibung und den weiteren Vergabeunterlagen 
beschriebenen Software-Lizenzen des Herstellers Microsoft mit und ohne Software Assurance 
(SA) sowie im Bedarfsfall Dienstleistungen, die im Zusammenhang mit dem Erwerb und der 
Verwaltung dieser Lizenzen stehen auf Grundlage des zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des Innern (BMI), und der Microsoft 
Ireland Operations Limited abgeschlossenen aktuell gültigen „Microsoft Business and Service 
Agreement“ Nr. U5223585, (sog. „MBSA“) sowie des „Konzernvertrag“ (sog. „Enterprise 
Agreement“, mit den Vertragsnummern Nr. 4785551 für Plattform und Nr. 5249528 für 
Komponenten – Enterprise Agreement und MBSA zusammen „Konditionenverträge“). Dem 



317859-2026 Page 3/8

Auftraggeber liegt eine Beitrittsberechtigung zu den Konditionenverträgen des BMI vor. Der 
geschätzte Wert der Leistungen, der während der Laufzeit dieser Rahmenvereinbarung pro 
Jahr abgerufen werden kann beträgt 1,6 Mill. € netto p.a. Der Höchstwert der Leistungen, der 
während der Vertragslaufzeit von vier Jahren (drei Jahre Anfangslaufzeit zuzüglich der 
Einbeziehung der Ausübung des Verlängerungsrechts um ein Jahr mit Zuschlagserteilung) 
unter dieser Rahmenvereinbarung abgerufen werden kann, beträgt 7,4 Mill. € netto. Es 
handelt sich bei den vorstehenden Werten nicht um Mindestabnahmemengen oder -werte. Die 
sich aus den Konditionenverträgen ergebenden Mindestbestellmengen ausgenommen, wird 
eine bestimmte Leistungsmenge von der AG nicht garantiert. Die Vorgabe von Produkten der 
Microsoft Corporation hinsichtlich der benötigten Lizenzen ist in Einklang mit § 31 Abs. 6 VgV 
sachlich gerechtfertigt. Insoweit ist es zulässig, im Interesse der Systemsicherheit und 
Funktion jedwedes Risikopotenzial, das die Verbindung verschiedener und komplexer IT-
Systemkomponenten mit sich bringen, auszuschließen und den zuverlässigsten Weg der „Ein-
Hersteller-Strategie“ zu wählen. Die Software-Landschaft der AG basiert auf 
Softwareprodukten der Microsoft Corporation. Dementsprechend ist es sachlich gerechtfertigt 
hinsichtlich der Beschaffung der benötigten Lizenzen Produkte der Microsoft Corporation 
vorzugeben.
Internal identifier: 69ab0c1f-1a5c-44d5-9abf-63a15c3d5e93

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 48000000 Software package and information systems
Additional classification (cpv): 48218000 License management software package

5.1.2.  Place of performance
Town: Köln
Postcode: 51067
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 4 Years

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Die Vertragslaufzeit beträgt drei Jahre (Anfangslaufzeit) 
zuzüglich der Einbeziehung der Ausübung des Verlängerungsrechts um ein Jahr mit 
Zuschlagserteilung, mithin insgesamt 4 Jahre.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: 1) Auskunftsersuchen der Interessenten sind ausschließlich 
elektronisch über die E-Vergabeplattform an die Auftraggeberin zu richten. Andere Stellen 
dürfen keine Auskünfte erteilen. Dennoch anderweitig erlangte Auskünfte sind unbeachtlich. 
Weitere Mindestanforderungen an das Angebot 2) Die jeweiligen Lizenzen sind der AG 
unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 6 Werktagen nach Zugang der Mitteilung über 
die Zuschlagserteilung im Vergabeverfahren bzw. nach Zugang des jeweiligen Beitritts
/Einzelauftrags bereit zu stellen (Mindestanforderung).
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5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: [Hinweis: Mangels Wählbarkeit einer der „Eignung zur 
Berufsausübung“ entsprechenden Kategorie in dem von der Auftraggeberin genutzten 
Vergabeportal wurden die nachstehend geforderten Erklärungen und Nachweise dem 
Kriterium „Eintragung in das Handelsregister“ zugeordnet.] Befähigung zur Berufsausübung 
einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Die 
zur Eignung zur Berufsausübung geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter und 
bei Bietergemeinschaften jeweils von allen Mitgliedern vorzulegen. Bedient sich der Bieter/ die 
Bietergemeinschaft im Hinblick auf die wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche 
Leistungsfähigkeit eines anderen Unternehmens (sog. Eignungsleihe), so sind die unter 5.1.9 
aufgelistete Erklärung "Allgemeine Unternehmensdarstellung/ Firmenprofil" und die "Erklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" gesondert auch vom jeweiligen 
Eignungsverleiher beizubringen/ zu erklären und dem Angebot beizufügen. Geforderte 
Erklärungen/ Nachweise sind: 1. Allgemeine Unternehmensdarstellung / Firmenprofil, 
Angaben zur Eintragung in das Berufs- bzw. Handelsregister oder zu einer gleichwertigen 
Registrierung bei einer zuständigen Gerichts- oder Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder 
Herkunftslandes, Angaben zu Einträgen im Gewerbezentralregister oder in ein vergleichbares 
Register bei einer zuständigen Gerichts- oder Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder 
Herkunftslandes (Formular Allgemeine Unternehmensdarstellung/Firmenprofil), 2. Im Fall einer 
Bietergemeinschaft Angabe der Mitglieder und des bevollmächtigten Vertreters; Erklärung 
gesamtschuldnerischer Haftung; Angaben zur Aufgabenverteilung und zu den Gründen für die 
Bildung der Bietergemeinschaft (Formular Erklärung der Bietergemeinschaft), 3. 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 Abs. 1 GWB 
und der in § 124 Abs. 2 GWB genannten Ausschlussgründe sowie denen nach § 5 
KorruptionsbG NRW (Formular Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen); 
Hinweis: Maßnahmen des Bieters/ des Mitglieds der Bietergemeinschaft/ des 
Eignungsverleihers zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind als gesonderte Erklärungen mit 
dem Angebot einzureichen, 4. Erklärung zu § 19 Abs. 3 MiloG (Formular Erklärung zu § 19 
Abs.3 MiLoG), 5. ggf. Erklärung zur Unterauftragsvergabe (Formular Erklärung zur 
Unterauftragsvergabe), 6. ggf. Erklärung zur Eignungsleihe (Formular Erklärung zur 
Eignungsleihe), 7. ggf. Verpflichtungserklärung des Eignungsverleihers (Formular 
Verpflichtungserklärung des Eignungsverleihers), 8. Erklärung Russland (Formular Erklärung 
Russland). Liegen die erforderlichen Erklärungen nicht vor, wird keine Eignung angenommen 
und es erfolgt der Ausschluss des Bieter/ der Bietergemeinschaft vom Verfahren.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: [Hinweis: Mangels Wählbarkeit einer der „Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit“ entsprechenden Kategorie in dem von der Auftraggeberin 
genutzten Vergabeportal wurden die nachstehenden geforderten Erklärungen und Nachweise 
dem Kriterium „Durchschnittlicher Jahresumsatz“ zugeordnet.] 1. Erklärung über den 
Gesamtumsatz/ Umsatz mit vergleichbaren Leistungen der Jahre 2023, 2024 und 2025. 
(Formular Erklärung über den Gesamtumsatz/Umsatz mit vergleichbaren Leistungen).

Criterion: References on specified deliveries
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Description of selection criterion: [Hinweis: Mangels Wählbarkeit einer der „Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit“ entsprechenden Kategorie in dem von der Auftraggeberin 
genutzten Vergabeportal wurden die nachstehenden geforderten Erklärungen und Nachweise 
dem Kriterium „Referenzen zu bestimmten Lieferungen“ zugeordnet.] Die zur technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter bzw. 
der Bietergemeinschaft mit dem Angebot vorzulegen. Bedient sich der Bieter/ die 
Bietergemeinschaft im Hinblick auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines 
anderen Unternehmens (sog. Eignungsleihe), so sind die Erklärungen -soweit sie von einem 
Eignungsverleiher abzudecken sind - von diesem beizubringen/ zu erklären und dem Angebot 
beizufügen. Fehlende Nachweise und Erklärungen können - müssen aber nicht - von der AG 
nachgefordert werden. Im Übrigen gilt das insoweit zur Eignung zur Berufsausübung 
Aufgeführte. Geforderte Erklärungen/ Nachweise sind: Erklärung zu den Referenzen über 
Leistungen, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, einschließlich u.a. 
Auftraggeber, Ansprechpartner des Auftraggebers (Formular Erklärung zu den Referenzen). 
Es sind mindestens drei mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbare Referenzen 
nachzuweisen. 1. Von den vorzulegenden drei Referenzen muss eine • die Bereitstellung von 
Lizenzen unter Anwendung des zwischen dem Bundesministerium des Innern und Microsoft 
geschlossenen Mantelvertrages und damit zusammenhängender Vertragswerke erfassen 
(Mindestanforderung). 2. Von den vorzulegenden drei Referenzen müssen zwei jeweils 
kumulativ • die Bereitstellung von Lizenzen unter Anwendung des zwischen dem 
Bundesministerium des Innern und Microsoft geschlossenen Mantelvertrages und damit 
zusammenhängender Vertragswerke • für einen Krankenhausverbund oder ein Krankenhaus 
erfassen (Mindestanforderung). Die Referenzleistung muss innerhalb der letzten drei Jahre 
erbracht worden sein (Mindestanforderung). Der Bieter / Das Mitglied der Bietergemeinschaft / 
Die Bietergemeinschaft / Der Eignungsverleiher muss den Referenzauftrag nicht zwingend 
hauptverantwortlich erbracht haben. Die Vorlage eines Referenzauftrags, den ein Bieter / ein 
Mitglied der Bietergemeinschaft / eine Bietergemeinschaft /ein Eignungsverleiher in der Rolle 
als Unterauftragnehmer erbracht hat, ist zugelassen. Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: 1. Von den vorzulegenden drei Referenzen muss eine • die Bereitstellung 
von Lizenzen unter Anwendung des zwischen dem Bundesministerium des Innern und 
Microsoft geschlossenen Mantelvertrages und damit zusammenhängender Vertragswerke 
erfassen (Mindestanforderung). 2. Von den vorzulegenden drei Referenzen müssen zwei 
jeweils kumulativ • die Bereitstellung von Lizenzen unter Anwendung des zwischen dem 
Bundesministerium des Innern und Microsoft geschlossenen Mantelvertrages und damit 
zusammenhängender Vertragswerke • für einen Krankenhausverbund oder ein Krankenhaus 
erfassen (Mindestanforderung). Die Referenzleistung muss innerhalb der letzten drei Jahre 
erbracht worden sein (Mindestanforderung).

Criterion: Authorisation or membership of a particular organisation needed for service contracts
Description of selection criterion: [Hinweis: Mangels Wählbarkeit einer der „Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit“ entsprechenden Kategorie in dem von der Auftraggeberin 
genutzten Vergabeportal wurden die nachstehend geforderten Erklärungen und Nachweise 
dem Kriterium „Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation 
erforderlich für Dienstleistungsverträge“ zugeordnet.] 1. Formular Erklärung Microsoft 
Partnerstatus Der Bieter hat über den Microsoft Partnerstatus Licensing Solution Partner 
(LSP) und Enterprise Software Advisor (ESA) in Deutschland zu verfügen 
(Mindestanforderung).

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
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Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 08/05/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/dc94ede3-c77c-4c79-9136-64f2af0633a4

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/supplier/external/deeplink
/subproject/dc94ede3-c77c-4c79-9136-64f2af0633a4
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 15/05/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: Yes
Conditions relating to the performance of the contract: Microsoft Partnerstatus Licensing 
Solution Partner (LSP) und Enterprise Software Advisor (ESA) in Deutschland 
(Mindestanforderung).
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system
Electronic auction: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland
Information about review deadlines: Das Rechtsbehelfsinstrument des Nachprüfungsantrags 
gem. § 160 GWB ist insbesondere nur dann zulässig, wenn die Fristen des § 160 Abs. 3 GWB 

https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/dc94ede3-c77c-4c79-9136-64f2af0633a4
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/dc94ede3-c77c-4c79-9136-64f2af0633a4
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/dc94ede3-c77c-4c79-9136-64f2af0633a4
https://bieter.ehealth-evergabe.de/bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/dc94ede3-c77c-4c79-9136-64f2af0633a4
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gewahrt werden. Auf die Rügepflicht des Antragstellers und die für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen geltenden Fristen in § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen. Insoweit gilt, dass 
ein Nachprüfungsantrag gem. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB unzulässig ist, soweit 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Kliniken der 
Stadt Köln gGmbH
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer Rheinland

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Registration number: af9349b7-c72e-4b0e-9737-35ae587402b2
Department: Einkauf
Postal address: Neufelder Straße 34
Town: Köln
Postcode: 51067
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Contact point: Einkauf
Email: ausschreibung@kliniken-koeln.de
Telephone: +49 22189070
Internet address: http://www.kliniken-koeln.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Rheinland
Registration number: e54d5375-dfbf-42fa-931a-003052f51384
Postal address: Zeughausstr. 2 – 10
Town: Köln
Postcode: 50667
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany
Email: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
Telephone: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Roles of this organisation: 

mailto:ausschreibung@kliniken-koeln.de
http://www.kliniken-koeln.de/
mailto:vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
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Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
42153f5f-126b-4ab5-a88b-b7ed5849c5e7-01
Main reason for change
: 
Buyer correction
Description
: 
Im Rahmen der Korrektur am 07.05.2026 wurden die 
Verfahrens_Angebotsbedingungen_Lizenzen, die EVB-IT digital Rahmenvereinbarung sowie 
die Leistungsbeschreibung einschl. Preisangaben in einer Änderungsfassung bereitgestellt.

Notice information

Notice identifier/version: 7f2d29d8-e664-4e61-bd4a-0267288675a8  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 07/05/2026 13:42:54 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 317859-2026
OJ S issue number: 89/2026
Publication date: 08/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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